
 Es ist skandalös in Bezug auf Ihre parlamentarische Verpflichtung, unverantwortlich 
gegenüber unserer Demokratie und fahrlässig gegenüber den sich nicht mehr selbst helfen 
könnenden Betroffenen, dass Sie gegen ihren und den breiten Willen aller Österreicherinnen 
und Österreicher keine offene und umfassende Diskussion der „Würde am Ende des Lebens“ 
ermöglicht, sondern scheinbar diese sogar aktiv verhindert haben. Anstelle von 
Ergebnisoffenheit sehe ich in Ihrem bisherigen Wirken nur die Erfüllung von einseitigen 
Vorfestlegungen. 
 

 Das Menschenrecht auf Freitodbegleitung jetzt europaweit gesetzlich verankern!  
 

 Geben Sie sich einen Ruck, nützen Sie die Macht Ihrer Funktion und schaffen Sie jetzt ein 
würdiges Pendant zum Fortpflanzungsmedizingesetz für das Ende unseres Lebens! 

 
Inzwischen verbleibe ich mit einem freundlichen Servus aus Tirol! 

 
Wolfgang Obermüller 
Gründer 

 

709/SNEK XXV. GP - Stellungnahme zu Enquete-Kommission "Würde am Ende des Lebens" 1 von 1
Eingelangt am 31.01.2015

www.parlament.gv.at
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